
Städtetag Baden-Württemberg, 03.02.2012 

Zwei Wege zur Gemeinschaftsschule 
 
1. Sofortumwandlung von WRS in GMS    
       
 
Schulart 

 

WRS 

 

  

 
GMS 

(WRS / RS / GY) 
 

       
       
Mindestgröße  1-zügig    2-zügig, 

ausnahmsweise 1-zügig 
       
  

     

      
2. Zweistufige Umwandlung von WRS in GMS über den Zwischenschritt Verbundschule 
      

 

 
Schulart 

  
WRS 

 

  
Verbundschule 

(WRS / RS) 
 

  
GMS 

(WRS / RS / GY) 
 

       
Mindestgröße  1-zügig  Städtetagsforderung: 

Gleichbehandlung mit  2-zügig, 
ausnahmsweise 1-zügig 

    GMS, daher 2-zügig   
       
    Kultusministerium 

bislang:   

    3-zügig (WRS + 2 x RS)   
       
       
Rechtsgrundlage  § 6 SchG  § 16 SchG  § 8a SchG (Entwurf) 
       
 
Erläuterung der Abkürzungen: WRS – Werkrealschule, RS – Realschule, GY – Gymnasium, GMS – Gemeinschaftsschule 
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